Protokoll über die Hauptversammlung vom 21.03.2014 im TCE - Clubhaus
Um 19.40 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Mark Ropertz die diesjährige Hauptversammlung.

In die Anwesenheitsliste hatten sich 65 Vereinsmitglieder eingetragen. 

Mark Ropertz begrüßte alle Anwesenden, besonders den 2. Vorstand des VEV Herrn Wolfgang Dürr,  unseren Ehrenvorsitzenden Volker Hofmann mit seiner Frau Inge sowie unser Ehrenmitglied, den Chef der „Oldies“ Herbert Moser.
Die Beschlussfähigkeit konnte festgestellt werden. Danach wurde die Tagesordnung verlesen. 
Den Jahresrückblick begann Mark Ropertz mit der Feststellung der Anzahl der Mitglieder 256 (-5) 
Aktive Erwachsene 108  (-4), passive Erwachsene  59 (-8), Jugendliche 58 (+4), über 70jährige  31 (+3). Ferner befinden sich 3 Erwachsene und 9 Jugendliche im Schnupperjahr.

Auf einer gezeigten Graphik war zu erkennen, dass die relativ konstante Zahl der Mitglieder hauptsächlich durch den Zuwachs an Jugendlichen und an über 70jährigen herrührt. Was unserem Club gut täte, wären mehr aktive Mitglieder. Mark Ropertz bat in diesem Zusammenhang die Anwesenden im Freundeskreis um neue Mitglieder zu werben, da es immer schwieriger wird, die Bewirtschaftungsliste mit arbeitswilligen Mitgliedern zu füllen. Als äußerst erfreulich stellte er die erfolgreiche Jugendarbeit heraus, die sich in der steigenden Mitgliederzahl ausdrückt und der guten Arbeit des Jugendsportwart –Teams und den Trainern Doris Haug, Gerd Junker und Karl Fuchs zu verdanken ist.
Die im vergangenen Jahr eingeführte neue Regelung der täglichen Abrechnung der Verzehrzettel und Kostenminimierung im Wareneinkauf hatten zur Folge, dass der Ertrag im Clubhaus, trotz gefallenen Gesamtumsatzes, wesentlich höher ausfiel. Mark Ropertz bat bei dieser Gelegenheit alle, die im Clubhaus ihren Arbeitsdienst ableisten, zur Verbesserung des Umsatzes, den Dienst nicht nur als Pflicht zu betrachten, sondern durch kreative Einfälle und Dienst an den anderen Mitgliedern, auch im Wirtschaftsbereich das Vereinsleben zu bereichern. 

Abschließend wies Mark Ropertz auf ein paar Neuigkeiten für die kommende Saison hin.
Neben einer leicht modifizierten Zuschussregelung für die Trainingskosten im Aktiven- und Jugendbereich wird ab dem Sommer ein neuer, weiterer Trainer, Marcus Stiehl, für den Verein tätig sein. Als Nachfolger für Siggi Rath, der auf eigenen Wusch hin zum Ende der letzten Saison aufgehört hatte, konnte mit Robert Hoch aus Ebersbach ein neuer Platzwart gefunden werden. Herr Hoch war anwesend und wurde vom 1.Vorsitzenden vorgestellt, verbunden mit den besten Wünschen für eine gute Zusammenarbeit. 
Mark Ropertz bedankte sich noch beim Trainerteam Doris Haug, Gerd Junker und Karl Fuchs für die geleistete hervorragende Arbeit, auch der Geschäftsstelle Heide Ropertz für die unermüdliche und zuverlässige Tätigkeit für den Verein. Bei der Gelegenheit wurde gleich bei den Tennisdamen um Mitwirkung beim Frühjahrs-Putznachmittag gebeten und auch dafür gedankt. Ein weiterer Dank galt dem Wirtschaftsteam Gudrun Fass und Felix von Dalowski mit Frau Marlene, die ein Präsent überreicht bekamen, sowie der restlichen Vorstandschaft. Auch Ekkehard Knabe wurde für die Bereitstellung des Beamers und Heinz Burkhardt für die Mikrofonanlage gedankt. Ein besonderer Dank nebst Präsent galt dieses Mal Rainer Killmann, der neben seinem Amt als Breitensportwart seit Jahren unermüdlich bei allen technischen Problemen auf der Anlage für den Verein zur Verfügung steht und mit vielen Verbesserungsvorschlägen, zuletzt bei der Senkung der Kosten für Gas, Wasser und Strom dem Verein schon einige Einsparungen beschert hat. Mit der Ankündigung der diesjährig geplanten Radausfahrt durch Karl Rainer Janietz, dem auch gleich für die Bewirtschaftung mit seiner Frau Barbara bei der Hauptversammlung gedankt wurde, beendete der 1.Vorsitzende seine Ausführungen.

Beim nächsten Tagesordnungspunkt „Satzungsänderung § 12“ ging es um eine Ergänzung des bisher in der Satzung nicht geregelten Falls, dass nicht nur bei Auflösung, sondern auch bei Verlust der Gemeinnützigkeit des Vereins das Restvermögen an die Stadt Ebersbach fällt. Der 1 Vorsitzende stellte die mit der Einladung verschickte Satzungsänderung nach einer kurzen Erläuterung zur Diskussion. Nach der Aussprache stellte der 1. Vorsitzende die Satzungsänderung unverändert zur Abstimmung. Die Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen und wird dem Protokoll in der beschlossenen Form als Anlage 1 beigelegt.
Nun folgten die Kurzberichte von Sportwart, Jugendteam und Breitensportwart.

Der Sportwart Martin Haug berichtete zuerst über die Verbandsrunde 2013. Durch eine Neuordnung der Bezirke im WTB ist unser Verein im Bezirk D nun nicht mehr am Rande, sondern ziemlich zentral  angesiedelt. 

In der Saison 2013 hatte der TCE 8 aktive Mannschaften gemeldet. Die Mannschaften Herren 1 und Damen 1 sind leider abgestiegen. Die Damen 2 wurden nicht mehr gemeldet.
Sehr erfreulich war der Erfolg der Damen 50, die den Meistertitel in der Württembergstaffel erringen konnten. Die Herren 60 haben den Aufstieg in die Bezirksoberliga geschafft.

Die Herren 2 konnten in der Kreisklasse den 3. Platz erringen, die Herren 40 den 6. Platz in der Bezirksklasse 2 und die Herren 55 den 2. Platz in der Staffelliga. In der Winter-Hallenrunde waren 2 Mannschaften gemeldet. Die Herren 1 konnten in der Bezirksstaffel Platz 3 belegen, die Herren 2 erreichten in der Kreisstaffel den 4. Platz.
Für 2014 wurde die Herren 2 Mannschaft abgemeldet, dafür neu eine Herren 30-Mannschaft gegründet.

Anschießend ehrte Martin Haug die aktuellen Vereinsmeister in 2013:
Herren Doppel – Vereinsmeister wurden Andi Glück/Peter Klien gegen Oli Haas/Peter Besemer 
Damen Doppel – Vereinsmeister wurden Sandra Ropertz/Chrissi Werbitzky. 2. Platz Anja Zeller/Marlene v. Dalowski  3. Platz Ina Stolzenberger/Julia Zeller
Mixed - Vereinsmeister wurden Ina Stolzenberger/Alexander Knabe gegen Sandra Werbitzky/Martin Haug.
In der Trostrunde setzte sich die Familien-Kombination Simone/Clemens Weegmann gegen Saskia/Andi Glück durch. Allen Siegern der Vereinsmeisterschaften wurde gratuliert und ein Verzehrgutschein überreicht.
Martin Haug erläuterte noch die neue Zuschussregelung für die Trainingskosten der Aktiven. Der bisherige Maximalbonus in Abhängigkeit der Trainingsteilnahme von 60 % wurde auf 50 % reduziert, wobei zukünftig ein Sonderbonus von 10 % für die Teilnahme an den Einzel-Vereinsmeisterschaften erhältlich ist, um auch diesen Wettbewerb wieder attraktiver zu machen.
Als Termine in 2014 nannte er:

Platzeröffnung 26.4.  Schleiflesturnier 27.04. 

Einzel-Vereinsmeisterschaften 31. Mai/1. Juni
Verbandsrunde beginnt am 10./11. Mai
Mannschaftsturnier und –fest am 2.8.
Jugendcamp vom 11. bis 15. 8.

Jugend – Vereinsmeisterschaften 13.9.

Mixed Vereinsmeisterschaften am 14.9. 
Doppelmeisterschaften am 20.9. oder 21.9. je nach Witterung. 
Mit einem Wort des Dankes an alle, die ihn bei seiner Arbeit unterstütz haben beendete Martin Haug seinen Bericht.
Es folgte der Bericht der Jugendwart-Teams Chrissi Werbitzky und Andi Glück.
Die Tennisjugend besteht aktuell aus 67 Jugendlichen, davon 9 im Schnupperjahr. 22 Mädchen und 45 Jungen. Das bedeutet 4 Jugendliche mehr als im Vorjahr und 3 Jugendliche mehr im Schnupperjahr.
Die Verbandsrunde 2013 brachte folgende Ergebnisse: Junioren 1 errangen den 2. Platz, die Junioren 2 den 3. Platz. Die Knabenmannschaft einen 5. Platz und die Mädchen einen 4. Platz. Beim Kids-Cup konnte ein 5. Platz erreicht werden, ebenso wie beim Kleinfeld U10.

Die Jugendsportwarte bedankten sich herzlich bei den Mannschaftsbetreuern Bettina Bienecker, Barbara Hofmann, Andrea Möldner, Uta Röß, Sandra Ropertz, Constanze Lutz, Thomas Backhaus und Dietmar Maier. 
Die Aktivitäten im Jugendbereich im letzten Jahr wurden durch eine Video-Show präsentiert. 
Für die kommende Saison besteht das Problem, dass für die Junioren 2, Mädchen 1 und Mädchen 2 keine Betreuer gefunden werden konnten. Sollte dies bis zu den Verbandsspielen nicht gelingen, könnten diese Mannschaften nicht an der Verbandsrunde teilnehmen. Insoweit richteten die Jugendwarte an alle Eltern noch einmal den Appell, sich als Betreuer zur Verfügung zu stellen.
Der für das Montagstraining neu gefundene Trainer Marcel Stiehl wurde mit Bild und Vita vorgestellt. Die Jugendsportwarte erhoffen sich durch den Einsatz dieses jungen und spielstarken B-Trainers für die wettkampforientierten Jugendlichen das Training als Ergänzung zum bisherigen Angebot noch weiter auszubauen.
Nun wurden noch die Aktivitäten der kommenden Saison angesprochen. Geplant sind:
19. April;  Besuch beim Porsche Cup, 29. April; Jugendversammlung, 9. Mai; Regelschulung der Mannschaftsbetreuer, 1. Juni; Family Day, 9. Juli; Besuch beim Weissenhof-Turnier, 11-15 August; Sommercamp, 13. Sept.; Jugendmeisterschaften. Es ist ebenfalls geplant, bei 2 – 3 Turnieren mitzumachen. Es wurden noch die geplanten Aktivitäten beim Sommercamp angesprochen. Damit beendete das Jugendteam seinen Bericht.
Den Bericht über den Breitensport übernahm Rainer Killmann.
Mit einem Bild vom traditionellen Schleiflesturnier, das auch zu Beginn dieser Saison wieder stattfinden wird, begann Rainer Killmann seinen Bericht. Dann erwähnte er das Freundschaftsspiel in und mit Albershausen, das in einer sehr geselligen Atmosphäre stattfand. 
Die Bilanz bei den Verbandsspielen der Herren im Breitensport schlug sich in einem Ergebnis von 1:2 gewonnenen Spielen nieder. Die  Damen der TCE-Breitensport Mannschaft gewannen mit 3:0 alle Spiele. Rainer Killmann bedankte sich bei der Betreuerin der Damenmannschaft Martina Schlösser, die seit 2005 die Betreuung der Damen innehatte und nun nach so vielen erfolgreichen Jahren die Betreuung an Sybille Werbitzky abgetreten hat. 
In der neuen Saison werden die „Newcomer“ unter Betreuung  von Sandra Geigle, die bei dieser Gelegenheit vorgestellt wurde, eine weitere Hobbymannschaft stellen.

Der Freitag, von 18 – 20 Uhr auf Platz 5 und 6 wird weiterhin für die Breitensportler reserviert sein.
Nun folgte der Bericht des Finanzvorstandes Oliver Haas.
Zur ersten Folie über die Vermögenslage konnte er positiv berichten, dass die Verbindlichkeiten gegen Vereinsmitglieder um weitere zwei Darlehen getilgt werden konnten. Beim Vereinsergebnis im ideellen Bereich konnte man feststellen, dass die Bilanz ausgeglichen ist.  Beim Ergebnis der Vereinsgaststätte konnte positiv berichtet werden, dass trotz geringerem Gesamtumsatz der Unterschied zwischen Wareneinsatz und Einnahmen sich um ca. 4000 € verbessert hat. Ein Hauptgrund dafür waren die Maßnahmen, die bei der letzten HV beschlossen wurden und die konsequente Überwachung des Wareneinsatzes durch das Wirtschaftsteam.
In der Zusammenfassung des Vereinsergebnisses konnte ein sehr positives Ergebnis festgestellt werden. Abschließend  bedankte sich Oliver Haas vor allem bei der Geschäftsstelle Heide Ropertz, beim Wirtschaftsausschuss, aber auch bei der gesamten Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit.
Nachdem zu den Berichten keine weiteren Fragen gestellt wurden, folgte der Bericht des Kassenprüfers. Kassenprüfer Karl Fuchs, der mit Willi Metka die Kassenprüfung durchgeführt hatte, konnte die ordnungsgemäße Verbuchung aller Belege feststellen und schlug die Entlastung des Finanzvorstandes vor. 
Der Ehrenvorsitzende Volker Hofmann übernahm den Tagesordnungspunkt Entlastung der Vorstandschaft. Er bedankte er sich bei allen Vorstandsmitgliedern und lobte deren geleistete Arbeit. Er würdigte die sportlichen Erfolge sowie die Erfolge bei der Jugendarbeit. Die anschießend beantragte Entlastung „en block“ für die gesamte Vorstandschaft wurde von den Anwesenden ohne Gegenstimme und ohne Enthaltung erteilt.

Zur Neuwahl standen an: das Amt des 2. Vorsitzenden (Walter Ost), des Finanzvorstandes (Oliver Haas) des Sportwarts (Martin Haug) und des Schriftführers (Heinz Burkhardt). 
Da Walter Ost, trotz aller Versuche, ihn für eine weitere Amtszeit zu gewinnen, nicht mehr kandidieren wollte, bedankte sich Mark Ropertz  bei ihm für seine 17-jährige Tätigkeit als 2. Vorsitzender. Er zählte einige der vielen durch Walter Osts Initiative entstandenen Verbesserungen im Verein auf. Er lobte dessen unerreichte Art für den Verein Verhandlungen zu führen, Sponsoren zu werben und immer wieder Ideen zum besseren Miteinander einzubringen. Um diesen Dank in angemessener Form Ausdruck zu verleihen, wurde Walter Ost für seine herausragenden Verdienste um den Verein mit einer Urkunde zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Sichtlich gerührt bedankte sich Walter Ost für diese Ehrung und versicherte den Anwesenden auch zukünftig dem Verein mit Rat und Tat beiseite zu stehen.  
Für die sich anschließende Wahl hatte sich der bisherige Schriftführer, Heinz Burkhardt bereit erklärt, als Nachfolger von Walter Ost zu kandidieren. Für die dadurch freigewordene Stelle als Schriftführer konnte Julia Zeller als Interessentin gewonnen werden. Der Finanzvorstand Oliver Haas und der Sportwart Martin Haug erklärten sich bereit, für weitere 2 Jahre zu kandidieren.  Nachdem keine weiteren Wahlvorschläge genannt wurden, wurden alle Kandidaten bei jeweiliger Selbstenthaltung einstimmig für 2 Jahre gewählt. 
Nun ließ es sich der neu ernannte Ehrenvorsitzende Walter Ost  nicht nehmen, die folgenden Ehrungen vornehmen:

10-jährige Mitgliedschaft: Maximilian und Richard Buczek, Oliver Haas und Uwe Janke.
25-jährige Mitgliedschaft: Gabi Held, Gabi und Rolf Jung, Carmen Orgeldinger, Ute Pitzinger,

                                             Thomas Pitzinger, Rolf Zucker. 

40-jährige Mitgliedschaft: Katja Failer, Karl Fuchs, Anita Hermann, Richard Schanbacher, 
                                              Brigitte und H.G. Schwenk
Die anwesenden Jubilare erhielten ein Präsent übergeben mit herzlichen Dankesworten. 
Zur Jahresplanung bemerkte Mark Ropertz, dass die Saison am 26. April eröffnet werden soll, sofern das Wetter mitspielt und die Plätze rechtzeitig gerichtet werden können. Ansonsten wurden die Termine noch mal aufgeführt, die in den einzelnen Berichten bereits angesprochen waren.
Da zum Punkt Verschiedenes keine Wortmeldungen waren, konnte Mark Ropertz sich bei allen Anwesenden bedanken und um 22.25 Uhr die Hauptversammlung beenden.

Heinz Burkhardt,  Schriftführer


                  Mark Ropertz,  1. Vorsitzender
Anlage zum Protokoll:
Geänderte Fassung des § 12 der Vereinssatzung

Anlage 1  zum Protokoll: 

Geänderte Fassung des § 12 der Vereinssatzung

§ 12

Auflösung und Anfallberechtigung

Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit der in § 10 festgelegten Stimmenmehrheit beschlossen werden. Sofern die Mitgliederversammlung nicht besondere Liquidatoren bestellt, werden der 1. und 2. Vorsitzende gemeinsam vertretungsberechtigte Liquidatoren.

Die Liquidatoren haben die laufenden Geschäfte abzuwickeln und das vorhandene Vereinsinventar in Geld umzusetzen.

Das Restvermögen ist an die Gemeinde Ebersbach, die es ausschließlich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat, zu überweisen.

Bei einer solchen Auflösung des Vereins, aber auch bei Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke, fällt das Restvermögen des Vereins an die Stadt Ebersbach a.d. Fils, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

